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Herbsthoffnung Anstoß 

  
 

 

Der Herbst steht vor der Tür. 
Die Natur verschenkt im Übermaß 
Farben, Duft und Süße. 
Die Sonnenblume und Astern 
leuchten um die Wette. Ein neuer 
Duft steigt in die Nase, erdiger, 
schwerer als an den heißen 
Sommertagen, vermischt mit dem 
Duft reifer Äpfel. 
Die Natur gibt reichlich und wir 
feiern es: Erntedank im Oktober 
mit einer Erntekrone in der Kirche 
und vielen Gaben am Altar. Die 
Schöpfung lässt mich staunen und 
ich weiß: Ja, ich gehöre dazu, ich 
bin ein Teil dieser Schöpfung. 
Im Herbst beginnt aber auch die 
nachdenkliche Zeit. Die Dunkelheit 
kehrt zurück, es wird kühler und 
wir verbringen mehr Zeit drinnen. 
Wahlen stehen an, nicht nur in 
Deutschland. Was wird passieren? 
 
Kennen Sie noch Heinz Erhardt? 
Ein Schelm aus der Zeit, in der das 
Fernsehen bunt wurde. 
Ob es die „gute alte Zeit“ war? Ich 
glaube nicht. 
Wer ihn kennt, hat seine Stimme im 
Ohr, sieht seinen traurig-
verschmitzten Gesichtsausdruck. 
Auch er stellt sich die Frage, wie es 
um die Welt steht. Diese Worte 
sind von ihm:  
„Gott hat die Welt aus Nichts 
gemacht“, so steht es im Brevier, 
nun kommt mir manchmal der 

Verdacht, er macht sich nichts aus 
ihr ... 
Ist Ihnen dieser Gedanke auch 
schon mal gekommen? Hat sich 
Gott abgewandt? Es ist ein sehr 
alter Gedanke. Schon in der Bibel 
bittet die Psalmbeterin: Wende dich 
zu mir, Gott, denn ich bin einsam 
und elend. 
 
Wie gut tut es, sich an die eigenen 
Hände zu erinnern. Ich bin nicht 
ohnmächtig, ich kann etwas ändern. 
Selbst, wenn mich die anderen für 
verrückt halten wie den armen 
Noah, der weit weg vom Meer die 
Arche baute. Die Sintflut kommt, 
sie kommt wegen der Menschen. 
Aber am Ende steht der 
Regenbogen und die Zusage 
Gottes: Solange die Erde steht, soll 
nicht aufhören Saat und Ernte, 
Frost und Hitze, Sommer und 
Winter, Tag und Nacht. 
Solange die Erde steht, gibt es noch 
Hoffnung. 

Pastorin Schlott  

 
Foto: castleguard by pixabay 
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GlaubensRäume ABC – Frauen in Bibel und Kirche 
  

 

 

Foto: Pixel-Shot, Adobe Stock 
 
In Deutschland gibt es derzeit 327 
Ausbildungsberufe. Hinzu kommen 
eine Vielzahl von Studiengängen. 
Platz 1 bei den beliebtesten Ausbil-
dungen ist der KFZ-Mechatro-
niker, gefolgt von der Kauffrau für 
Büromanagement. Erstaunlicher-
weise erfolgt die Berufswahl immer 
noch sehr klischeehaft und ge-
schlechterstereotypisch.  
Ein Blick in die Bibel zeigt eine 
Vielzahl von Tätigkeitsfeldern für 
Frauen. Da wir in dieser Rubrik 
gerade bei den Buchstaben P, Q 
und R sind, hier eine Auswahl: Das 
Johannesevangelium kennt eine 
Security-Fachfrau. Eine namenlose 
Pförtnerin, eine Türsteherin er-
kennt Petrus als einen der Jünger 
Jesu. Phöbe ist Diakonin und Ku-
rierin, denn vermutlich hat sie  

einen langen Brief des Paulus von 
Korinth nach Rom transportiert, 
den Brief an die Gemeinde in Rom. 
Priszilla ist zusammen mit ihrem 
Mann Aquila Zeltmacherin und 
Gemeindevorsteherin, Pua ist 
Hebamme, und eine erfolgreiche 
Pupurhändlerin heißt Lydia. Sie 
ist zudem die erste europäische 
Christin. Rahab verdient ihr Geld 
mit Sexarbeit. Rahel ist dagegen 
Viehhirtin. An einer Quelle wird 
deutlich, dass Rebekka auch eine 
Tierpflegerin ist. Soweit die Bei-
spiele.  
Auch die Nordkirche bildet aus. 
Von Pastor*innen, Diakon*innen/ 
Gemeindepädagog*innen und Kir-
chenmusiker*innen über Pflege-
fachkräfte, SPAs und Erzie-
her*innen bis hin zur Verwaltungs-
fachangestellten. In Zeiten des 
Fachkräftemangels muss die Nord-
kirche deutlich machen, dass Kir-
che eine attraktive Arbeitgeberin 
ist. Pastorin Sigrun König aus unse-
rer Nachbargemeinde Mettenhof 
hat dankenswerterweise in unserem 
Kirchenkreis Altholstein eine Be-
auftragung für Nachwuchsgewin-
nung übernommen. Sie ist u.a. auf 
Jobmessen aktiv, um junge Men-
schen für kirchliche Berufe zu be-
geistern.  

Pastorin Susanne Sengstock 
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Besondere Gottesdienste GlaubensRäume 

  
 

 

Michaelistag 
Am 29. September ist der Tag des 
Erzengels Michael und aller Engel. 
Der Tag wird auch Michaelis ge-
nannt.  In der Michaeliskirchenge-
meinde liegt es auf der Hand, an 
diesem Tag im Abendgottesdienst 
um 18 Uhr Engel in den Blick zu 
nehmen. Engel sind mobil unter-
wegs. Und darum wagen wir an 
diesem Abend die Verbindung von 
Mobilität und Engel. Was das 
heißt? Lassen Sie sich überraschen!  
 
Erntedank – Kita 
Am 6. Oktober feiern wir einen 
Familiengottesdienst anlässlich des  
Kita-Jubiläums (s. S. 15). 
 
Gottesdienst in der Region 
Eine Tradition etabliert sich. Zum 
zweiten Mal lädt die Region zum 
Gottesdienst am Reformationstag 
(31. Oktober) nach Mettenhof  in 
die Thomasgemeinde ein. Es geht 
los um 11 Uhr. Wie schön, einander 
dort wiederzusehen. 
 
Ökumenische  
Friedensdekade 
Angesichts der Bedrohungslage 
stehen die Zeichen auf Aufrüstung 
und Abschreckung. Da erscheint 
die Rede vom Frieden realitätsfern. 
Das Motto der Ökumenischen 
FriedensDekade 2024 ruft aber 

gerade dazu auf: „Erzähl mir vom 
Frieden!“. Dazu feiern wir am 10. 
November einen Bittgottesdienst 
für den Frieden, um auch weiter 
hoffnungsfroh handeln zu können.  

Ewigkeitssonntag 
Am letzten Sonntag im Kirchen-
jahr, das ist dieses Jahr der 24. No-
vember, stehen Abschied und 
Erinnerung an die Menschen, die 
gestorben sind, im Mittelpunkt. Im 
Gottesdienst um 10 Uhr verlesen 
wir die Namen derer, die im Kir-
chenjahr verstorben sind und zün-
den Kerzen an. Daher hat der Got-
tesdienst eine sehr dichte Atmo-
sphäre. Schmerz, Trauer, Hoffnung 
und Dankbarkeit liegen eng bei-
einander. Wir vergewissern uns: 
Gott bewahrt und verwandelt jedes 
Leben.  
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GlaubensRäume Tauferinnerung 
  

 

 

 
Ich bin getauft. 
Daran erinnerten sich Kinder und 
Erwachsene an einem Sonntag im 
Juli. 
Wir haben einen Tauferinnerungs-
gottesdienst gefeiert. 
Taufe, das ist Gottes Ja zu mir. 
Gottes Ja zu dir. 
Du liegst Gott am Herzen. 
Auf  Papierblumen, Sterne, 
Schmetterlingen und Wassertropfen 
haben wir unsere Namen geschrie-
ben und sie in das Herz auf  die 
Altarstufen gelegt. 
In der großen Feuerschale am Altar 
brannten die vielen Taufkerzen im 
Sand. 
Ein kleines Lichtermeer. 
Jesus Christus ist das Licht der 
Welt. Er spricht: Wer mir nachfolgt, 
wird das Licht des Lebens haben. 
Wie gut, dass die Taufkerze zu 
Hause daran erinnert, gerade in 
dunklen Zeiten. 

Am Fenster ein Engel aus Pappe. 
Weißt du deinen Taufspruch? Willst 
du den mit uns teilen?  
Schöne Bilder und Verse fanden 
sich da: Lebt als Kinder des Lichts. 
Liebt einander. Steh im Glauben. 
Gott behüte dich. 
Ein gutes Wort aus der Bibel, 
ausgesucht für diesen besonderen 
Tag, für diese eine besondere 
Person. Dieser Zuspruch Gottes 
gilt dir. Schutz und Liebe oder 
Aufmunterung und Anspruch, so 
verschieden wir Menschen sind, so 
verschieden sind auch die Tauf-
sprüche. 
Es ist nur Wasser, aber in diesem 
Moment wird es uns zum Wasser 
des Lebens. Jedes Menschenkind 
goss aus kleinen Flaschen Wasser in 
das Taufbecken. Mit diesem Wasser 
zeichnete Pastorin Schlott ein 
Kreuz auf  die Hand oder die Stirn, 
verbunden mit einem Segen: 
Du bist Gottes geliebtes Kind. Der 
Friede Gottes sei mit dir. 
Du bist getauft. Wie schön. 

Pastorin Schlott 
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Musik, Musik, Musik KlangRäume 

  
 

 

 

Wake me up when September ends 
Die Jugend-/junge Erwachsenenband „The Basement Band“ der Mi-
chaelisgemeinde ist dieses Jahr wieder bei der Nacht der Kirchen dabei. In 
2,5 Stunden – inkl. kleiner Pause – präsentiert die Band am 21. September 
ab 18.30 Uhr Songs aus verschiedenen Genres, wie Rock, Indie und Pop. 
Passend zum diesjährigen Motto ist von laut bis leise alles dabei. Vor dem 
Beginn des Konzerts und in der Pause wird für Kuchen und Getränke 
gesorgt sein. Alle Spenden und Erlöse fließen an die Kirchenmusik der 
Gemeinde für die Anschaffung eines neuen mobilen E-Pianos. Einlass ist 
ab 18 Uhr und Beginn des Konzerts ist um 18.30 Uhr.  
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KlangRäume Musik, Musik, Musik 
  

 

 

Unser Kirchenmusiker René Schmidt-Jung lädt mit seiner Ehefrau 
Andrea Schmidt zum Konzert ein:  
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Musik, Musik, Musik KlangRäume 

  
 

 

UKielia – das Ukulelen-Mitmach-Konzert  
 

Ein ganz besonderes musikalisches Erlebnis erwartet dich am  
Samstag, 12.10.2024 von 19 bis 21 Uhr, wenn wir alle zusammen die 
Saiten unserer Ukulele erklingen lassen und singen. Die Akkorde und Tex-
te der Songs werden mit einem Beamer an die Wand projiziert, so dass du 
direkt mitspielen und singen kannst.  
 
Für Neulinge auf der Ukulele wird von 17.30 - 18.30 Uhr ein kurzer 
Crashkurs gegen eine kleine Spende angeboten, Leihinstrumente sind vor-
handen.  
 
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 4 Euro  
 
Vorverkauf und Infos: Andreas Melcher  
Rendsburger Landstr. 414 | 24111 Kiel  
www.ukulele-in-kiel.de  
0151/55523982 | post@ukulele-in-kiel.de 
 
Ort: Gemeindehaus der Michaelisgemeinde, Schleswiger Str. 57  
(Eingang über den Wulfsbrook) 

 

http://www.ukulele-in-kiel.de/
mailto:post@ukulele-in-kiel.de
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KlangRäume Musik, Musik, Musik 
  

 

 

Klaus Wladar - Gitarre  
spielt „Recuerdos de la Alhambra - 
Zauber der klassischen Gitarre”  
Die Zuhörer*innen erwartet am 20. Oktober  
ab 18 Uhr ein virtuoser Klangreigen mit allem, 
was die klassische Gitarre mit ihrem Zauber zu 
bieten hat! 
Feurige spanische Klassiker wie „Asturias“, 
„Recuerdos de la Alhambra“ und die berühmte 
„Spanische Romanze“ sind an diesem Abend 
ebenso zu hören wie das meditative Klangepos 
„Koyunbaba“. Rhythmisch geprägte Fingersty-
le- und Crossover Hits wie der Jazzhit „Mercy 
Mercy Mercy“ von Joe Zawinul, das rockige 
„Fight“, das einem Videospiel entnommen ist, 
und der Fingerstyleklassiker „Sunburst“                       Foto: Lukasz Walda 
von Andrew York komplettieren dieses abwechslungsreiche Programm. 
Das alles präsentiert der aus Wien stammende und mehrfache Preisträger 
internationaler Gitarrenwettbewerbe Klaus Wladar auf seiner klassischen 
Gitarre, unverstärkt und pur! 
Klaus Wladar führt mit interessanten und amüsanten Anekdoten zur ge-
spielten Musik durch diesen kurzweiligen Abend voller Klangfarben, viel-
fältiger Rhythmen und spritziger Virtuosität! 
 
Chorkonzert dreifach  
Sonntag 17. November 2024, 17.00 Uhr  (Einlass ab 16.30 Uhr) 
„Nur ein Lied färbt die Grauseele bunter“ (Max Dauthendey) 
            Mit dem Chor „Gut gestimmt“ aus Kiel unter der 

Leitung von Katja Reusch, dem Frauenchor „Bella 
Donna“ aus Eckernförde unter der Leitung von 

Samirah Al-Amrie und dem FrauenLesbenChor 
„Choryfeen“ aus Kiel, Leitung Heike Boyens.  

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm – wir freuen uns 
auf Sie!  
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang bitten wir um eine Hutspende für die 
Chöre und die Kirchengemeinde. 
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Demokratie-Projekt Wussten Sie schon? 

  
 

 

Beflügelt von guten Wahlergebnis-
sen tritt die AfD immer offener für 
rechtsextreme Positionen ein. Im 
Juli veranstaltete sie einen „Tag des 
Vorfelds“ mit völkisch und rechts-
radikal gesinnten Verlagen und 
Referenten. Bundestagsabgeordnete 
der AfD gehen mit den „Freien 
Schleswig-Holsteinern“ auf die 
Straße. Ein gefährlicher Rechtsruck 
der Gesellschaft zeigt sich nicht nur 
in Deutschland, sondern auch in 
anderen Ländern.  
Es gibt offenen Protest, aber viele 
Menschen sind rat- und sprachlos 
angesichts der Provokationen. Was 
tun wir, wenn sich in Nachbar-
schaft, Schule oder sozialen Medien 
populistische Meinungen ausbrei-
ten? Können wir uns überhaupt 
noch verständigen, und wenn, wie? 
Im Mai hat sich das Demokratie-
Projekt Kiel-Hassee gegründet. 
Gut 20 Personen aus dem Stadtteil 
zeigten sich sehr engagiert und 
motiviert, eine Veranstaltungsreihe 
zu organisieren. Ziel ist es, sich im 
Stadtteil zu vernetzen und auszu-
tauschen, sich zu informieren und 
zu orientieren und Stellung zu be-
ziehen.  
Es wird vier Veranstaltungsformate 
geben: 
- Stadtteilrundgänge zur Ge-
schichte von Demokratie und Dik-
tatur in Hassee 
- Vorträge und Workshops zur 

Bedeutung der Demokratie und 
ihre Gefährdung durch Populismus 
- Lesungen mit Musik zur Ge-
schichte von Opfern und Zeitzeu-
gen des Nationalsozialismus 
- Filme mit anschl.  Diskussion, 
z.B. zur Auseinandersetzung mit 
Täter-Geschichten und über Men-
schen, die sich für Demokratie und 
Erinnerungskultur einsetzten. 
Die Beteiligten bringen viel Kom-
petenz mit, die auf jeden Fall ein-
fließen soll. Es werden aber auch 
externe Expert*innen eingeladen.  
Kontakt über den Moderator des 
Projekts 
Tilman Lautzas, Pastor i.R.  
0178 231 28 06 
tilmanlautzas@t-online.de 
Beauftragter des Kirchenkreises 
Altholstein für den Runden Tisch 
gegen Rassismus und Faschismus 
Kiel 

 
Erinnerungs- und Informations-
schriften zur örtlichen Geschichte der 
NS-Zeit 
Foto: Bettina Lautzas 
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Kontakte Michaelis auf einen Blick 
  

 

 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.michaeliskirche-kiel.de und in unseren Schaukästen. 
 
1. Mitarbeiter*innen 
 Gemeindebüro Renate Dopheide 68 27 85  
   info@michaeliskirche-kiel.de  
   Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
   Di, Do, Fr 10-12 Uhr, 
   Di 14-16 Uhr. 
  
 Küsterin Jessica Schütz 0172/604 23 42 
   kuesterin@michaeliskirche-kiel.de 
  
 Hausmeisterei Nadine Schmitz 0157/306 77 194 
 
 Kirchenmusik René Schmidt-Jung 68 85 02 
   r.jung@michaeliskirche-kiel.de 
   
   Daniel Hoppenstedt  
   daniel.hoppenstedt@gmail.com 
 
2. Pastorinnen 
   Anna-Lena Koepke 64 15 65 
   pastorin.koepke@michaeliskirche-kiel.de 
   Arbeit mit Erwachsenen und Senior*innen, Öffentlich-

keitsarbeit, Personal 
 
   Elvira Schlott 69 80 58  
   pastorin.schlott@michaeliskirche-kiel.de 
   Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Kon-

firmand*innenunterricht, Bauausschuss, Kita 
 
   Susanne Sengstock 0160/222 0198 
   susanne.sengstock@altholstein.de 
   kgr@michaeliskirche-kiel.de 
   Vorsitzende Kirchengemeinderat, Gottesdienst- und 

Kirchenmusikausschuss 

mailto:r.jung@michaeliskirche-kiel.de
mailto:pastorin.koepke@michaeliskirche-kiel.de
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Michaelis auf einen Blick Kontakte 

  
 

 

3. Kindertagesstätte 
Leitung Barbara Grimm 64 17 45 
   Sprechzeiten: Mi 10-12 Uhr  
   und nach Vereinbarung  
   ev.kita-michaelis@altholstein.de 
 
4. Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
Posaunenchor Volker Quellmann 888 87 55 
 
Anfängerausbildung Kerstin Quellmann 888 87 55 
 
 
Frauenfrühstück Gesche Neubauer 68 73 39 
 
 
Choryfeen Heike Boyens 0157/50454814 
(FrauenLesbenChor) choryfeenkiel@gmx.de 
 
 
Oase der Stille Elisabeth Wesseler 68 50 43 
(Stille Meditation) 
 
 
Irish Set dance RamonaGrapp 0163/904 9977 
   r.grapp@posteo.de 
   Silke Scheid 01577/290 0725 
   silkescheid@hotmail.com 
 
5. Diakonisches Angebot 
PflegeDiakonie Andreas Docenko 68 50 55 
   Von-der-Goltz-Allee 2 
   7.30-20.00 Uhr 
 
 
Die Termine für die Gruppen für Erwachsene finden Sie auf S. 19.  
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Wussten Sie schon?  Bethel-Sammlung 
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Kinder-/  
JugendRäume  
  

 

 

Die neue Konfizeit hat begonnen. 
Aufregend war das, der letzte 
Sonntag vor den Sommerferien. Da 
haben wir vierzehn junge 
Menschen im Gottesdienst 
begrüßt: unsere neuen 
Konfirmand*innen. 
Aufregend, weil die Jugendlichen 
auch gleich mitgemacht haben: 
Liederbücher austeilen, vorne am 
Altar stehen und beten, das 
Evangelium vorlesen, die Kollekte 
einsammeln und zählen. Wie viel 
wohl für die Jugendarbeit 
zusammengekommen ist? 
Lebendig und mitreißend waren die 
Lieder und die Band steuerte noch 
zwei Popsongs bei. Ein ganz 
gewöhnlicher Gottesdienst war es 
nicht. 
Alle zusammen feierten wir das 
Abendmahl. Das ist eine gute 
Stärkung auf  dem Weg bis zur 
Konfirmation zu Pfingsten 2025. 
So einiges haben wir bis dahin noch 
vor. Wie gut, dass das Konferteam 
dabei ist. Junge, schon konfirmierte 
Menschen, die gemeinsam mit mir, 
der Pastorin, diese Zeit planen und 
durchführen. 

Freuen Sie sich auf  den Abend-
gottesdienst zum 1. Advent. Der 
liegt in der Hand der Konfis. Ich 
bin gespannt, was den Jugendlichen 
alles einfallen wird. 
         Pastorin Schlott 
 
Krippenspiel 2024 
Der Gottesdienst mit Krippenspiel 
ist am 24. Dezember um 15 Uhr – 
zur besten Kaffeezeit! 
Maria und Josef  und das Kind, 
dazu ein wenig Stroh und eine 
Krippe als Wiege für das Baby. 
Das braucht es am Heiligen Abend. 
Dazu Weihnachtslieder und 
vielleicht sogar einen Engel. 
Ganz klar, das ist alleine nicht zu 
schaffen. 
Wer will mitmachen? 
Wir suchen Kinder und Jugendliche 
ab sechs Jahren. 
Lust am Schauspielen, Lust am 
Singen und genug Zeit für die 
Proben und genug Zeit für den 
Gottesdienst am Heiligen Abend, 
das sind die Voraussetzungen. 
Erstes Treffen: Freitag,  
15. November, von 16-18 Uhr  in 
der Jugendetage im Gemeindehaus. 

 

 

 



 

17 

 

St. Martin  KinderRäume 

  
 

 

St. Martin 
Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne… 
Am 11. November feiern wir Sankt Martin. 
Um 17 Uhr begrüßen wir die Nacht mit einer 
Andacht in der Michaeliskirche. 
Anschließend lassen wir unsere Laternen in 
den Straßen leuchten und funkeln, bis wir an 
der Liebfrauenkirche ankommen. Dort gibt es 
einen gemütlichen Ausklang am Lagerfeuer. 
Wir freuen uns auf  euch und all die bunten 
Lichter! 
Pastorin Schlott 
 
Du hast noch keine Laterne? 
Dann achte auf  die Aushänge und Plakate. Vielleicht basteln wir vorher 
zusammen im Gemeindehaus eine bunte Laterne. 
Pastorin Schlott 
 
 

Kirche im Stadtteil GlaubensRäume 

  
Gottesdienste in den  
Senior*innenresidenzen 
Nicht nur in der Kirche werden 
unsere Gottesdienste gefeiert, son-
dern auch in den Residenzen für 
Seniorinnen und Senioren. 
 
Gottesdienste in den  
Professorenhäusern: 
13.09., 11.10., 08.11.,  
jeweils um 10 Uhr  
 
 
 

 
Gottesdienste in der Waldwiese: 
05.09., 03.10., 07.11.,  
jeweils um 17 Uhr 
 
Gottesdienste im  
Haus Lübscher Baum: 
24.09., 29.10., 26.11.,  
jeweils um 10 Uhr  
 
Gottesdienst im  
Haus am Holunderbusch:  
10.10., 15.30 Uhr  
 



 
 

18 

 

ZeitRäume Menschen in Michaelis 
  

 

 

Mittwochsvorträge 
An jedem 3. Mittwoch im Monat 
werden im Gemeindehaus der Mi-
chaeliskirche um 10 Uhr Vorträge 
gehalten. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Kuno Neubauer und Eberhard 
Pieczonka laden Sie herzlich ein. 
 
Termine: 
Bitte beachten: 
Der erste Vortrag nach der Som-
merpause findet ausnahmsweise am  
Freitag, 13. September statt. 
Thema: Oman 
Ref.: Rainhard Laszig 
16. Oktober 
Mit dem Motorrad durch Albanien 
Ref.: Uwe Lohrer 
20. November 
Sparziergang durch Hassee 
mit Rüdiger Karschau 
 
 
Spätlese 
An jedem 2. Montag im Monat 
trifft sich von 14.30 – 16.00 Uhr 
die Gruppe „Spätlese“ im Gemein-
desaal der Michaelisgemeinde. Der 
Name ist hier Pro-
gramm, spät geerntet 
und besonders hoch-
wertig ist der Wein, 
nach dem sich die 
Gruppe benennt und 
so soll auch gemeinsam eine gute 

Zeit verbracht werden. Die späte 
Ernte eingeholt, mit Gesprächen, 
Gebäck, Kaffee und mit Gästen 
und Referent*innen, die den 
Nachmittag kurzweilig gestalten. 
Wenn Sie das 70. Lebensjahr er-
reicht haben und Lust Sie be-
schleicht neue Menschen kennen-
zulernen, dann sind Sie herzlich 
eingeladen, ein Teil der Spätlese zu 
werden. 
 
Termine:  
9. September 
Herbstbasteln 
14. Oktober 
Hexenverbrennungen in Schleswig-
Holstein 
11. November 
Weihnachtsvorbereitungen 
 
Frauenfrühstück 
Alle zwei 
Wochen 
treffen sich 
Frauen 
gemeinsam 
zum Früh-
stück. Ge-
spräch, 
Austausch und eine gute gemein-
same Zeit stehen dabei im Mittel-
punkt. Sie sind herzlich eingeladen 
dabei zu sein! Beginn jeweils um 9 
Uhr, der Treffpunkt ist der Ge-
meindesaal im Gemeindehaus. 
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Menschen in Michaelis ZeitRäume 

  
 

 

Termine Gruppen für Erwachsene September-November 2024 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

montags 
(02.09., 16.09, 30.09., 14.10., 28.10., 
11.11., 25.11.) 

10.30 -11.30 Gedächtnistraining 

montags 
(09.09., 14.10., 11.11.) 

14.30 -16.00 Spätlese 

montags 17.00-19.00 The Basement Band 

Mo. & Fr. 13.00 -16.00 Kartenspielerinnen 

montags 18.00-21.00 Nähen für Anfänger*innen 

dienstags 18.30 – 20.30 FrauenLesbenChor,  
die Choryfeen 

dienstags 
(27.08., 10.09., 24.09., 08.10., 22.10., 
05.11., 19.11.)  

9.00 Frauenfrühstück 

dienstags 19.00-20.30 Oase der Stille (in der Kirche) 

mittwochs 
(Freitag 13.09., 16.10., 20.11. ) 

10.00 Vorträge 

mittwochs 10.00-11.30 Tanzkreis – mitmachen ist auch 
ohne Partner kein Problem 

mittwochs 
( 09.10., 06.11.) 

15.00-16.30 Mit Musik und Bewegung in 
Schwung kommen 

donnerstags 10.00 Englisch mit Grundkenntnissen 

donnerstags 19.00-20.30 Gospelchor mit René Schmidt-Jung 

freitags 
(13.09., 18.10., 15.11.) 

10.00 -11.30 Frühstückstreff 

freitags 14.15 Rounddance 

freitags 17.00-18.00 Posaunenchor  
Anfänger*innenausbildung 

freitags 18.00-19.30 Posaunenchor 

samstags 
(14.09., 12.10., 09.11.) 

10.00-15.00 Quilten 

Sonntags 
(01.09., 15.09., 29.09., 13.10., 27.10., 
10.11.) 

18.00-20.00 Irish Set Dance 
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ZeitRäume Abgesang auf einen Schenkeschrank 
  

 

 

Ein Schenkeschrank – das wäre doch famos,  
da werden viele Leute Sachen los,  
die andre können noch verwenden, 
nach dem Motto: Nichts verschwenden!  
In Michaelis fand man die Idee recht fein  
und richtet‘ alsbald einen solchen ein. 
Der Schrank ward schnell sehr gut bestückt 
und alles schien ganz gut geglückt. 
Doch bald zeigt sich die Schattenseite  
und der Schenkschrank wird zur großen Pleite,  
denn nicht alle Leute halten seine Regeln ein 
und schlagen ihn ganz kurz und klein 
oder lagern Müll und Essenssachen,  
die nur Ratten große Freude machen. 
Darauf der Schrank ganz kurzerhand 
an diesem Platz komplett verschwand.  
Doch ihm wird ‘ne zweite Chance gegeben:               Fotos: Joachim Voesch 
Michaelis weckt ihn auf zu neuem Leben. 
In einer Kellerecke, ganz versteckt, 
wird der Schenkschrank wieder auferweckt. 
Erneut nun freut sich Groß und Klein,  
packt gerne viele Sachen rein. 
Doch wieder herrscht hier kein Benimm –   
und diesmal wird es wirklich schlimm: 
Zugestellt die Notausgänge, 
Müll und Bauschutt jede Menge! 
Das hat alle hier verdrossen,  
drum ward das Ende nun beschlossen.  
Und was so hoffnungsvoll begonnen,  
ist jetzt wohl endgültig zerronnen. 
Und nun, in diesem Angesichte, 
kommt die Moral von der Geschichte: 
Nur wenn alle sich an Regeln halten, 
solch Idee kann sich entfalten. 
Und weil das eben nicht geschehen, 
muss dieser Schrank nun leider gehen.       Caroline Bublitz für den KGR 
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Abgesang auf einen Schenkeschrank ZeitRäume 

  
 

 

Reaktionen auf den Abbau des Schenkeschrankes 
 

Gemeindeversammlung   Wussten Sie schon? 

 
Vorankündigung: Gemeindeversammlung am 8. Dezember  

Einmal im Jahr findet in jeder Kir-
chengemeinde eine Gemeindever-
sammlung statt. Dort wird berichtet, 
was den Kirchengemeinderat (KGR) 
und die Ausschüsse beschäftigt hat. 
Fragen können gestellt werden und 
Gemeindemitglieder haben die Mög-
lichkeit, eigene Ideen und Anregungen 
einzubringen. Sie können Anträge stel-
len, über die der KGR dann innerhalb 
von drei Monaten beraten und ent-
scheiden muss. 2024 findet in Michae-
lis die Gemeindeversammlung am 
zweiten Advent, am 8. Dezember, im 
Anschluss an den Gottesdienst statt.  
Herzliche Einladung schon jetzt.  

Pastorin Susanne Sengstock, Vors. KGR 
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VerkaufsRäume Adventsmarkt 
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Unter Gottes Segen Wendepunkte 
Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen 

In der Druckfassung des Gemeindebriefes 
stehen auf dieser Seite die Namen der 
Personen, die getauft, getraut oder beerdigt 
wurden. 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen wer-
den sie auf der Homepage nicht genannt. 

                    
Umfrage verlängert

Unsere Umfrage „In der Kirche bleiben oder 
austreten?“ wird verlängert. Bögen zum Ausfüllen 
liegen im Vorraum der Kirche oder Sie können auch 
ein eigenes Blatt verwenden. In der Weihnachts-
ausgabe können Sie dann die Ergebnisse der Umfrage 
erfahren. 

                                     Bild: Designed by Balasoiu/Freepik      



Immer wieder sonntags Gottesdienste 
  

 
 
September 
01. 14. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Anna-Lena  
  Koepke 
08.  15. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Elvira Schlott
 mit Kirchenkaffee/Eine-Welt-Stand  
15. 16. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Elvira Schlott 
22.  17. Sonntag nach Trinitatis   Pastorin Anna-Lena 
  Koepke 
29. 18. Sonntag nach Trinitatis 18 Uhr Pastorin Susanne   
 Michaelistag (s. S. 5) Sengstock 
 
Oktober 
06. Erntedankfest Pastorin Elvira Schlott/ 
 Festgottesdienst zum Kita-Jubiläum Pastor Lars Palme/ 
 (s. S. 5 u. 15) Kita-Team 
13.  20. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Susanne  
 mit Kirchenkaffee/Eine-Welt-Stand Sengstock 
20. 21. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Anna-Lena 
  Koepke 
27. 22 Sonntag nach Trinitatis 18 Uhr Pastorin Anna-Lena 
  Koepke 
31. Reformationstag  11 Uhr regionales Team 
 RegionalGD in Mettenhof (s. S. 5)  
  
November 
03. 23. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Elvira Schlott 
10. Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr  Pastorin Susanne 
 Bitt-GD Ökumen. FriedensDekade Sengstock 
 mit Kirchenkaffee/Eine-Welt-Stand  
11.  St. Martin 17 Uhr Pastorin Elvira Schlott/ 
 danach: Laternenumzug zu Liebfrauen Team 
 und Lagerfeuer (s. S. 17) 
17.  Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr Pastorin Elvira Schlott  
20. Buss- und Bettag 18 Uhr Pastorin Anna-Lena 
  Koepke   
24.  Ewigkeitssonntag 10 Uhr Pastorin Anna-Lena 
 (s. S. 5) Koepke 
 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Beginn der Gottesdienste um 10 Uhr. Am letzten Sonntag im Monat um 18 Uhr.    
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